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WANN? 

„Silvester“ nennt man den letzten Tag im Jahr, 
also den 31. Dezember. 

Darauf folgt der 1. Januar und das ist bei uns 
„Neujahr“. 

  



WARUM? 
Im Jahr 1582 verlegte die Gregorianische Kalenderreform den 
letzten Tag des Jahres vom 24. Dezember auf den 31. 
Dezember, den Todestag des Papstes Silvester I.. So entstand 
das Silvesterfest, denn die Glaubigen feierten das Fest für 
ihren gestorbenen Papst. 



WIE? 

In Deutschland gibt es viele Bräuche. Am Silvesterabend 
gibt es bei vielen Familien Karpfen(das ist ein Fisch) oder 
Kartoffelsalat mit Würstchen. Man unterhält sich, spielt 
lustige Spiele oder sieht fern. Das neue Jahr beginnt bei uns 
meist mit Feuerwerk. Oft wünscht man sich auch viel Glück 
und dass das neue Jahr besser wird als das alte. 





WANN? 

Der Fasching beginnt am 07.01. und erreicht seinen 

Höhepunkt in den letzten Tagen vor 

Aschermittwoch(πρώτη Τετάρτη της Σαρακοστής). Viele 

Menschen feiern auch schon am 11.11. Karneval. 

Am Aschermittwoch, das ist der 46. Tag vor dem 
Ostersonntag, ist die Faschingszeit zu Ende. 



WARUM? 

Vor dem Osterfest gab es vierzigtage 
Fastenzeit. Es wurde 
vorher noch einmal richtig gefeiert. Auch bose 
Geister sollten vertrieben werden. 



WIE? 
An den Tagen vor dem Aschermittwoch wird in Ausgelassenheit, 
und mit Freunde gefeiert. Man 
verkleidet sich und bemalt sein Gesicht. Dann nimmt man an 
lustigen Veranstaltungen teil. In großen Städten gibt es am 
Rosenmontag(Καθαρά Δευτέρα) bunte Umzüge mit vielen 
Menschen, viel Konfetti, Bonbons und Spaß. 





WANN? 

Der Tag der Deutschen Einheit ist am 3. Oktober. 



WARUM? 

An diesem Tag im Jahr 1990 wurden die Deutsche 

Demokratische Republik und die Bundesrepublik 

Deutschland wiedervereinigt. In den 

Monaten davor gab es die Grenzoffnung. Den 

gesamten Zeitraum bezeichnet man auch als ,,Die 
Wende“. 



WIE? 

Konzerte in verschiedenen Städten, 
Veranstaltungen, Politiker  halten 
Reden uber dieses Ereignis. 





WANN? 
24. Dezember heißt Heiligabend(παραμονή 
Χριστουγέννων). 
 
 
 
 
 
 
25. und 26.Dezember sind Feiertage 



WARUM? 

Weihnachten wird seit dem Jahr 335 n. Chr. als 
Geburtstag von Jesus Christus. Es ist auch die Zeit der 
Wintersonnenwende (χειμερινό ηλιοστάσιο), die 
von den Heiden vor langer Zeit gefeiert wurde. 



WIE? 
Bei den kleinen Kindern kommt am 24.12. der Weihnachtsmann (in 

manchen Gebieten Deutschlands das Christkind). Bevor er Geschenke 

verteilt, sagen die Kinder Gedichte auf. 

 

 

 Ein Beispiel: 

Lieber, guter Weihnachtsmann, 

zieh die langen Stiefel an, 

kamme deinen weisen Bart, 

mach dich auf die Weihnachtsfahrt. 

Komm doch auch in unser Haus, 

packe die Geschenke aus. 

Ach, erst das Spruchlein wolltest du? 

Ja, ich kann es, hor mal zu: 

Lieber, guter Weihnachtsmann, 

guck mich nicht so böse an. 

Stecke deine Rute ein, 

will auch immer artig sein! 



WIE? 

Bei den Großen werden die Geschenke unter den geschmückten 

Weihnachtsbaum gelegt und am Abend geöffnet. An den beiden 

folgenden Feiertagen besuchen sich die Verwandten und feiern 

zusammen. Es werden Weihnachtslieder gesungen, man spielt 

gemeinsam oder schaut sich interessante Sendungen im Fernsehen an. 

An diesen Tagen werden viele Süßigkeiten genascht. Zum Mittagessen 

gibt es Braten (Gans oder Reh oder anderes Fleisch). 



Neujahr 01.01.  
Rosenmontag 07.03. 
Karfreitag 22.04.  
Fastnacht 08.03. 
Ostersonntag 24.04.  
Tierparkfest 29.04. - 
Ostermontag 25.04.  
in Herzberg 01.05. 
Tag der Arbeit 01.05.  
Halloween 31.10. 
Himmelfahrt 02.06.  
Advent 25.11. 
Pfingstsonntag 12.06.  
Heiligabend 24.12. 
Pfingstmontag 13.06 
. Silvester 31.12. 
Tag der Einheit 03.10. 
Reformationstag 31.10. 
1. Weihnachtstag 25.12. 
2. Weihnachtstag 26.12 

FESTE 

FEIERTAGE 


